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Vokabelkritik ist zu Kriegszeiten das Gebot der Stunde. Ich veröffentliche, nicht zuletzt aus
hygienischen Gründen, in unregelmäßigen Abständen eine Sammlung teils
verharmlosender, teils lügenhafter Wörter oder Formulierungen, deren Sinn und Funktion
es ist, unsere Gesellschaft – uns alle – an das Undenkbare zu gewöhnen und möglichst
geräuschlos in Richtung „Kriegstüchtigkeit“ umzukrempeln. Von Leo Ensel.

Dieser Beitrag ist auch als Audio-Podcast verfügbar.

https://www.nachdenkseiten.de/upload/podcast/260213-Woerterbuch-Kriegstuechtigkeit-ND
S.mp3

Podcast: Play in new window | Download

Mittelstand Defense Forum
„Das Mittelstand Defense Forum konzentriert sich auf die zentrale Rolle kleiner und
mittlerer Unternehmen sowie Familienunternehmen bei der Stärkung der deutschen und
europäischen Verteidigung und Widerstandsfähigkeit.“ – „Mittelstand Defense Forum“:
Klingt nach einem Gründerkongress für Schraubenhersteller, ist aber ein Netzwerktreffen
für Aufrüstung mit Heimatgefühl. Wo früher Familienbetriebe Gartenzwerge, Küchen oder
Kurbelwellen bauten, geht es jetzt um Drohnen, Sensoren und „Resilienz“. Der Mittelstand
als Rückgrat der Nation – jetzt auch fürs Bombengeschäft. (vgl. „Mission 2044“)

mitgestalten
Kann Deutschland, laut Friedrich Merz, „aus seinen Bündnissen heraus die Entwicklung der
Welt in den kommenden Jahren“. Und dafür gibt es eine doppelte Voraussetzung: „Wir
brauchen zugleich Stärke und Verlässlichkeit, nach innen und nach außen.“ – Das Ergebnis
dieser deutschen Mitgestaltung der Welt – natürlich mit der „stärksten konventionellen
Armee Europas“ – sollte man sich besser nicht vorstellen … (By the way: Was sollen
eigentlich Stärke und Verlässlichkeit nach innen bedeuten?!)

Momentum
„Ich glaube, die Akteure wollen gerade die aktuelle Dynamik nutzen, die wieder in den
Verhandlungsprozess hineingekommen ist und auch Trumps signalisierte Willigkeit, dass
die USA doch eine gewisse Rolle auch bei der militärischen Absicherung eines wie auch
immer gearteten Abkommens spielen könnte.“ Erklärte uns, sämtliche Keywords zu einem
vollständigen Satz kombinierend, Professorin Cindy Wittke-Hohlfeld von der Universität
Regensburg am 20. August 2025 im Deutschlandfunk. Conclusio: „Es gilt also hier, aus einer
Dynamik ein Momentum zu machen.“ – Oder nicht vielleicht doch aus dem „Momentum“

https://www.nachdenkseiten.de/upload/podcast/260213-Woerterbuch-Kriegstuechtigkeit-NDS.mp3
https://www.nachdenkseiten.de/upload/podcast/260213-Woerterbuch-Kriegstuechtigkeit-NDS.mp3
https://www.nachdenkseiten.de/upload/podcast/260213-Woerterbuch-Kriegstuechtigkeit-NDS.mp3
https://www.nachdenkseiten.de/upload/podcast/260213-Woerterbuch-Kriegstuechtigkeit-NDS.mp3
https://www.mission2044.com/copy-of-sydney
https://www.welt.de/politik/deutschland/article256298278/bundeskanzler-merz-warnt-muessen-befuerchten-dass-russland-den-krieg-ueber-die-ukraine-hinaus-fortsetzen-wird.html
https://www.deutschlandfunk.de/ukraine-und-die-sicherheitsgarantien-cindy-wittke-hohlfeld-leibniz-institut-100.html
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eine „Dynamik“? Wer weiß … (vgl. „Reifemoment“ – By the way: Warum eigentlich nicht
„Reifemomentum“?)

Moskau dem Erdboden gleichmachen
Kündigte vollmundig am 27. Oktober 2025 Theo Francken, seines Zeichens
Verteidigungsminister Belgiens, für den Fall an, dass Putin eine konventionelle Rakete auf
Brüssel abfeuert. Wörtlich: „Dann trifft er das Herz der NATO, und dann werden wir
Moskau dem Erdboden gleichmachen. Er weiß: Wenn ich [Theo Francken] Atomwaffen
einsetze, wird Moskau von der Landkarte gewischt. Dann ist das Ende der Welt nahe.“ So
wedelt der Schwanz mutig mit dem Hund. Und was dem Führer vor über 80 Jahren nicht
gelang, das schafft jetzt der belgische Verteidigungsminister. Im Alleingang!

Mut, Konsequenz, Augenmaß
„Ja, wir müssen die Bundeswehr wieder fit machen, aber alles bitte mit dem notwendigen
Augenmaß.“ – Klingt das nicht moderat und vernünftig? Außerdem: „Augenmaß“. Wer denkt
da nicht sofort an Max Webers berühmte Politikdefinition vom „starken und langsamen
Bohren harter Bretter mit Leidenschaft und Augenmaß zugleich“? Drei Absätze später
steigert Immo von Fallois in der Berliner Zeitung seinen maßvollen Satz folgendermaßen:
„Fassen wir also das Sicherheitspotenzial Deutschlands zusammen – sei es im Hinblick auf
die innere Ordnung oder die äußere Verteidigungsfähigkeit: Es bleibt noch viel zu tun. Was
es jetzt braucht, sind Mut, Konsequenz, Augenmaß [leider fehlt die Max Weber‘sche
„Leidenschaft“!] – und endlich eine offene, ehrliche Kommunikation mit den Menschen, die
mit ihren Steuern das Fundament unserer Sicherheit finanzieren.“ Ergo – offen und ehrlich,
mutig und konsequent: Betreiben wir Aufrüstung mit Augenmaß. Fünf Prozent vom BIP
reichen! (vgl. den anderen betörend schönen Hattrick vom „anregendsten Philosophen
Europas“: „offen, öffentlich und offensiv“)

Nachhaltigkeit (neu definiert)
„Nachhaltigkeit neu definiert: Warum grüne Fonds immer mehr in Rüstungstitel
investieren“, titelte die Schweizer Weltwoche im September 2025. Aktueller Trend:
„Grüngefärbte Aktienfonds investieren zunehmend in Unternehmen aus der
Rüstungsbranche – darunter Airbus und Rheinmetall. Besonders auffällig ist der Zuwachs
bei Produkten mit Anlageschwerpunkt Deutschland, die nun in Unternehmen wie Airbus und
Rheinmetall anlegen können. Grund ist ein überarbeitetes Regelwerk der Finanzindustrie,
das seit Dezember 2024 gilt.“ – Blattgrün meets Oliv. Und grüne Spitzenpolitiker vererben
ihren Sprösslingen nun ethische Portfolios mit lukrativen Anlagemöglichkeiten für die
nachhaltige klimaneutrale Aufrüstung. Was gibt es schließlich „Nachhaltigeres“ als den
Tod? (vgl. „Ökosystem“)

https://www.berliner-zeitung.de/news/belgiens-verteidigungsminister-theo-francken-dann-werden-wir-moskau-dem-erdboden-gleichmachen-li.10003138
https://www.berliner-zeitung.de/politik-gesellschaft/der-staat-und-seine-pflicht-wie-sicher-ist-deutschland-noch-li.2355823
https://weltwoche.de/daily/nachhaltigkeit-neu-definiert-warum-gruene-fonds-immer-mehr-in-ruestungstitel-investiere/
https://overton-magazin.de/top-story/keine-satire-ruestungsindustrie-ist-nachhaltig/
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Nachsteuerungsbedarf
„Europa soll von Furcht und Handlungsstarre gelähmt in die Selbstaufgabe getrieben
werden“, klärte der neue BND-Chef Martin Jäger am 13. Oktober 2025 die deutsche
Öffentlichkeit über das Kalkül Russlands auf. „So rechnet man sich in Moskau realistische
Chancen aus, die eigene Einflusszone nach Westen auszuweiten und das wirtschaftlich
vielfach überlegene Europa in die Abhängigkeit von Russland zu bringen.“ Logische
Konsequenz: Angesichts dieser Risiken forderte der BND-Chef – Putin sei Dank! – weitere
Befugnisse für den Bundesnachrichtendienst. „Hier sehen wir erheblichen
Nachsteuerungsbedarf.“ – Halten wir fest: Der Bedarf ist da. Ob vor oder nach Steuern.
(Einen gewissen Zweifel können wir uns dennoch nicht verkneifen. Wie schrieb bereits die
Tagesschau? „2013 wurde er deutscher Botschafter in Kabul. Er verkaufte den deutschen
Einsatz in Afghanistan als Erfolg, der er am Ende nicht war.“)

neue Einsatzmöglichkeiten
Nach „neuen Einsatzmöglichkeiten an der russischen Grenze“ befragte am 5. Juni 2024
Philipp Krämer (Bündnis 90/Die Grünen) unseren Kriegstüchtigkeitsminister im Bundestag.
Und erhielt postwendend die beruhigende Antwort: „Alles, was aus Deutschland geliefert
wird und Ziele im russischen Hinterland angreift, kann eingesetzt werden.“ Mit seinem
polnischen Amtskollegen, so Pistorius, sei er regelmäßig im Austausch über die
Unterstützung zum Schutz der Ostflanke. Und dann: „Wir sind nicht Kriegspartei, soweit wir
es in der Hand haben. Wir wollen und werden nicht Kriegspartei sein.“ Schob er in Richtung
Gesine Lötzsch (Die Linke) noch nach.

neu erfinden
„In der geopolitischen Zeitenwende, die wir erleben, muss Europa sich neu erfinden.“ So
unisono die deutschen und österreichischen Bundespräsidenten Steinmeier und Van der
Bellen. (Merkwürdigerweise hatten sie ihren unmittelbar zuvor in die Welt gesetzten
„doppelten Epochenbruch“, der erheblich besser gepasst hätte, bereits wieder vergessen.)
Und das bedeutet – hätten Sie‘s gewusst? – „Wir Europäer müssen selbst für unseren Schutz
sorgen, unsere eigene Verteidigungsfähigkeit und Abschreckung glaubhaft stärken. Für
dieses Ziel müssen und werden wir als Europa einen größeren Beitrag leisten.“ – Natürlich
„proaktiv“! Und zwar mit „außereuropäischen Wertepartnern“.

neuer verteidigungspolitischer Pragmatismus
Den forderte innovativ am 16. November 2025 Luisa Meier frühmorgens um 6:05 Uhr im
Deutschlandfunk. Klingt nach nüchterner Vernunft – und meint: „Wir haben uns an das
Fünf-Prozent-Ziel längst gewöhnt!“

nicht mehr im kompletten Frieden

https://www.zeit.de/politik/deutschland/2025-10/bnd-praesident-reale-gefahr-russland-krieg-andgriff-militaer
https://www.tagesschau.de/inland/innenpolitik/bnd-jaeger-100.html
https://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2024/kw23-de-regierungsbefragung-1002264
https://www.bundespraesident.de/SharedDocs/Reden/DE/Frank-Walter-Steinmeier/Zeitungsbeitraege/2025/251019-Appell-der-Praesidenten.html
https://www.n-tv.de/politik/Pistorius-Wir-sind-nicht-mehr-im-kompletten-Frieden-article26056734.html
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Die Worte, Begriffe und Phrasen, deren Ziel es ist, die klare Grenze zwischen Krieg und
Frieden zu verwischen und uns, mental benebelt, – jeden Tag ein bisschen mehr – in den
Krieg hineinzuziehen, sind Legion. Es begann mit dem flott-verwaschenen Wörtchen
„hybrid“ über diverse „Grauzonen“ oder „graue Kriege“ – und nähert sich langsam, aber
sicher einer immer deutlicheren Aussage. – „Wir sind nicht im Krieg, aber wir sind auch
nicht mehr im kompletten Frieden. Wir werden attackiert, hybrid, mit
Desinformationskampagnen und eben durch Drohneneindringen.“ Verkündete am 25.
September 2025 Boris Pistolius auf Schloss Ettersburg bei Weimar. Um ganze fünf Tage
später bereits von seinem Chef persönlich überholt zu werden: „Ich will‘s mal mit einem
Satz sagen, der vielleicht auf den ersten Blick ein bisschen schockierend ist, aber ich mein‘
ihn genau, wie ich ihn sage: Wir sind nicht im Krieg, aber wir sind auch nicht mehr im
Frieden.“ So Friedrich Merz beim „Ständehaus Treff“ der Rheinischen Post in Düsseldorf.
Pistorius‘ beschwichtigendes Wörtchen „komplett“ kam schon gar nicht mehr vor.
Demnächst wird Merz sich auch noch die verdruckste Einleitung sparen – bis es irgendwann
schlicht heißt: „Wir sind im Krieg!“ (Übrigens war ein Stephan Bierling – es ist wie der Hase
und der Igel – schon schneller. Bereits am 24. Juni 2025 konstatierte der Politologe im
Videointerview mit t-online trocken: „Die NATO ist schon im Krieg mit Russland.“ – Aber
auch er war nicht der Erste: The winner is – eine gewisse werteorientierte Ex-
Außenministerin mit dem Klassensprecher*innen-Habitus! Die verkündete bereits
zweieinhalb Jahre zuvor, am 24. Januar 2023, in unmissverständlichem Deutsch: „We are
fighting a war against Russia“. Der Avantgardestatus der GRÜNEN ist halt unschlagbar!)
(vgl. „dämmrige Übergangszeit“, „irgendwas dazwischen“)

nukleare Gerechtigkeit
Diesem nach „Geschlechter-“ und „Generationengerechtigkeit“ drittwichtigsten Thema hat,
strahlend naiv, ausgerechnet die Internationale Kampagne zur Abschaffung der Atomwaffen
(ICAN) eine ganze Broschüre gewidmet. Alles völlig überflüssig. Schließlich gibt es auf
diesem Planeten keine größere Gerechtigkeit als die nukleare: Wenn es knallt, erwischt es
alle. Ausnahmslos. Gender-, generationen- und sonstwiegerecht!

nuklearer Schutzschirm
Verknüpft in klassisch Orwell’scher Manier die größtmögliche Gefahr mit dem
beschwichtigenden Wort „Schutz“. Die insinuierte Logik: Atombomben schützen vor
Atombomben: ‚Ihre‘ und ‚unsere‘ Bomben („Plus“ plus „Minus“ – Abrakadabra – gleich
„Null“!) neutralisieren sich glücklicherweise. – Für einige Menschen auch noch mit einer
besonderen Konnotation versehen: Welch gläubiger Katholik denkt hier nicht unwillkürlich
an das jahrhundertealte Kirchenlied „Maria, breit den Mantel aus/ Mach Schirm und Schild
für uns daraus/ Lass uns darunter sicher stehn/ Bis alle Stürm‘ vorüber gehn“. (In der Logik

https://www.stern.de/politik/deutschland/friedrich-merz-und-der-krieg--der-schockierende-satz-des-kanzlers-36092458.html
https://www.t-online.de/nachrichten/deutschland/aussenpolitik/id_100789382/trump-und-die-nato-kann-sich-der-westen-auch-ohne-die-usa-verteidigen-.html
https://www.t-online.de/nachrichten/deutschland/aussenpolitik/id_100789382/trump-und-die-nato-kann-sich-der-westen-auch-ohne-die-usa-verteidigen-.html
https://www.berliner-zeitung.de/news/ukraine-krieg-aussenministerin-annalena-baerbock-we-are-fighting-a-war-against-russia-li.310974
https://www.berliner-zeitung.de/news/ukraine-krieg-aussenministerin-annalena-baerbock-we-are-fighting-a-war-against-russia-li.310974
https://www.icanw.de/wp-content/uploads/2023/12/ICAN-Deutschland-2023-Nukleare-Gerechtigkeit-Deutsch.pdf
https://de.wikipedia.org/wiki/Maria,_breit_den_Mantel_aus
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der NATO bzw. des sich „selbstenthauptenden Europa“ wäre „Maria“ wahlweise durch
„Donald“ bzw. „Emmanuel“ zu ersetzen.)

nuklear unterfüttern
„Russland hat diesen Krieg selbst nuklear unterfüttert.“ Verkündete, unterfüttert von einem
– nichts könnte den Ernst der Lage eindrücklicher demonstrieren – martialischen Schwarz-
Weiß-Video aus inferiorer Perspektive: Claudia Major in ZeitOnline. (Hoffentlich wird uns
der Kreml demnächst nicht auch noch nuklear überfüttern!)

Ökosystem
„Statt mit Kampfjets auf Drohnen zu schießen, benötige man ein verzahntes und agiles
technologisches Ökosystem, mit dem man sofort reaktionsfähig sei. Jetzt – und nicht erst in
fünf Jahren!“ Forderte der Unionsfraktionsvorsitzende Jens Spahn punktgenau zum 35.
Jahrestag der deutschen Wiedervereinigung. – Nach „Greening the armies“, der „neu
definierten Nachhaltigkeit“, dem „Grünbuch“ oder der „nachhaltigen Wehrhaftigkeit“ ein
weiterer Schritt zur ‚Ökologisierung des Militärs‘. (Bis noch vor Kurzem hätte man statt von
„Öko-“ von einem „Verbundwaffensystem“ gesprochen.) Die ins Olive gewendeten GRÜNEN
werden es dem Christdemokraten danken. Gemeinsames Motto für die übermorgige
schwarz-grüne Koalition: „Krieg – im Einklang mit Mutter Natur!“

(wird fortgesetzt)

Titelbild: arvitalyaart / shutterstock.com

Mit freundlicher Genehmigung von Globalbridge.

Alle bisher erschienenen Folgen der Serie „Wörterbuch der Kriegstüchtigkeit“ von Leo
Ensel können Sie in dieser Übersicht finden und diese auch einzeln darüber aufrufen.
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